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Bernd Zellmer, Am Oberbach 3, 40668 Meerbusch  1. Vorsitzender           14. Oktober 2014
    

 
Liebe Mitglieder im Regionalverein Düsseldorf, 
 
was sind schon 10 Jahre? Eigentlich noch nichts. Und dann feiern wir schon? Sollen wir 
noch bis zu einem silbernen Ereignis warten? Dagegen gibt es viele gute Gründe.  
Und haben wir schon vergessen, was es heißt, das zehnte Lebensjahr zu feiern?  
Jeder kennt es von Kindern oder Enkelkindern mit welcher Begeisterung dieser Tag 
gefeiert wird.  
Diese Freude wollen wir auch an unserem nachgefeierten Geburtstag bei 
Schumacher haben  - auf bayerisch-rheinisch. 
 
Ein kleiner Rückblick auf unsere Geburtsstunde: 
 
Der Kreißsaal vor 10 Jahren war steril und von beeindruckender Schlichtheit – die Kantine bei 
der Flughafen GmbH. Dieter Kotzan, damals bei den noch pubertierenden Kölnern, stellte fest, 
dass eine Geburt in Düsseldorf überfällig war, und er diagnostizierte, dass die Wehen eingesetzt 
hatten. Die Geburt musste dringend eingeleitet werden. Dazu holte er sich einen Geburtshelfer 
aus dem Bayernland, Tony Ried. Von großer Gestalt und tiefem Bass tat er kund, dass er genau 
wisse, wie so etwas zustande kommt. Er hätte das außerdem schon mehrfach gemacht. Als 
Wickeltuch hielt er eine blauweiße Rautenfahne bereit..  
Mit Beschwörungsformeln, in denen solche Wörter vorkamen wie Satzung oder 
Geschäftsordnung, versuchte er, dem werdenden Leben Leitlinien vorzugeben. 
Ein bisschen störrisch zeigte sich zunächst das Baby, wollte es sich als „blaugelben Panther“ 
bezeichnen, nahm aber doch den offiziellen Namen „Regionalverein Düsseldorf“ an. 
 
Ja, so oder ähnlich soll es sich zugetragen haben… 
 
Unsere 1. Vorsitzende und ihr Team gingen selbstbewusst zur Sache. Klappern gehörte 
zu ihrem Handwerk, die Werbetrommel wurde gerührt (s. nachfolgende Seiten), die 
gemeinsamen Aktivitäten begannen. Das setzte sich auch unter Erich Hansen und 
seinem Vorstand fort, der von Heidi Buchheister den Stab übernahm. Aber angesichts 
der noch geringen Einnahmen durch Beiträge und Zuschüsse musste manchmal mit 
Bedacht auf das Vereinskonto agiert werden. Das wurde mit Bravour erledigt.  
Für die Ausflüge und Veranstaltungen bildeten Eva Tiemann und Gerd Mittelham das 
kreative Eventteam.  
Erst mit meinem Alleingang, dann sehr aufopferungsvoll Franz Fischer, schufen wir das 
Webportal als weitere Kommunikationsmöglichkeit. 
 
Ach ja, die modernen Medien. In den letzten zehn Jahren wurde die Welt weiterhin 
digitalisiert.  
Das Internet mit seinen entlaufenen Kindern wie E-Mail, Facebook, Whats App usw. ist 
für große Teile der Gesellschaft ein selbstverständliches Kontakthilfsmittel, und diese 
Menschen klinken sich in die „sozialen Netzwerke“ ein. Internet, Smartphone-
Technologie ersetzen aber nicht den persönlichen, direkten menschlichen Kontakt – 
das Gespräch. Dass das für unsere Vereinsmitglieder sehr wichtig ist, zeigen die 
gutbesuchten Ausflüge und Veranstaltungen. 
 



Wir dürfen auch nie die von uns „abhängen“, die bedingt durch individuelle Umstände 
nicht mehr den Anschluss an diese „modernen“ Medien haben können oder wollen.  
Ein hohes Lied deshalb auch auf Gutenberg, den Druck und das gelesene Wort auf 
Papier! 
 
Und immer denken wir ebenso an die unter uns, denen das Schicksal gesundheitlich 
nicht so hold war und ist – die also nicht so häufig oder gar nicht zu unseren 
Zusammentreffen kommen können. Wir versuchen zumindest, sie durch unser  
persönliches Netzwerk zu erreichen oder zu begleiten – und wir gedenken heute auch 
derer, die von uns gegangen sind. 
 
Zum Schluss ein großer Dank all denen, die sich unserer Gemeinschaft zur Verfügung 
gestellt haben – oder ebenso denen, die mit ihren Ideen dazu beigetragen haben, 
dass das eine oder andere Ereignis ein Erfolg wurde!  
 
Es geht weiter (s. a. nächste Seite) & viel Spaß in unserer Gemeinschaft 
 
Euer / Ihr 
 
 
 
Bernd Zellmer 
 



 
 
Heidi Margareta Buchheister                             Windbergweg 2 
         83365 Nussdorf-Sondermoning 
        Tel:   +49 8669 8600810 
         Mob: +49 173 7045348  
         Mail: heidi.buchheister@web.de 
 
 
Wir „Oldies“ sind nun 10 Jahr` älter 
Deswegen aber noch lang nicht kälter! 
Wir lassen`s krachen hin und wieder 
Bis dann unsere müden Glieder 
Sagen: nun ist`s genug der wilden Zeit 
Zum „Enjoyen“ sind jetzt wir bereit!!! 
 
„Hallo, es geht weiter……………“          Erinnert Ihr Euch noch? 
Das war unser „geflügeltes Wort“, wenn`s mal wieder zu laut wurde bei unseren Stammtischtreffen 
im Schumacher-Kaminzimmer!! 
 
Und es ist weiter gegangen, bis heute! Wer hätte das seinerzeit gedacht, am 14. Oktober 2004, als 
wir dank des nachhaltigen bayerischen Einsatzes unseres damaligen Vorsitzenden des 
Dachverbandes Tony Ried am Flughafen zusammensaßen! 
 
Heute nun feiern wir unser 10-jähriges Jubiläum, damals gerade mal etwas über 40 Mitglieder, 
können wir inzwischen über 100 Ehemalige zählen!! 
 
Aus unseren anfänglichen Mini-Veranstaltungen (Redaktionsbesuche Rheinische POST;   
WDR etc. ) sind inzwischen dank eines „Event Teams“ große Ausflüge an interessante Orte, 
Museumsbesuche, Fahrradtouren usw. geworden! 
 
In unserem Stammhaus Schumacher, wo auch heute unser 10-Jähriges gefeiert wird, fühlen wir uns 
durch die tolle Betreuung von Gertrud Schnitzler-Ungermann und ihrem Team immer noch zuhause. 
Unser besonderer Dank gilt unserer langjährigen „guten Seele“ Rolf, der uns mit immer großer 
Geduld und guter Laune „ertragen“ hat! 
 
Nicht vergessen wollen wir heute unsere Freunde und Kollegen, die uns schon verlassen haben! 
 
Stolz und froh bin ich darüber, heute als Eure damalige 1. Vorsitzende trotz meiner inzwischen 
vollzogenen „Auswanderung“ bei Euch zu sein. Ich werde unserem Regionalverein Düsseldorf stets 
treu bleiben! Unser Motto „Leben, Lieben, Lachen“ soll immer unser Leitsatz bleiben! 
 
Weiterhin viel Erfolg dem Regionalverein DUS und Dank an Euch alle!! 
 
Eure Heidi Buchheister 
 
 
„Warum können wir uns an die kleinste Einzelheit eines Erlebnisses erinnern, aber nicht daran 
– wie oft wir es ein und derselben Person erzählt haben?“……………………………..     
  





Am 14. Oktober 2004 fand die Gründungsversammlung in der Flughafen-Kantine statt.  

Der Antrag auf Aufnahme im Dachverband der „Gemeinschaft ehemaliger Lufthanseaten“ 
wurde abgesandt und die „Geburtsurkunde“ umgehend vom GeLH-Vorstand unterzeichnet. 



Das auf der Station erscheinende Mitarbeitermagazin „DUS and more“ berichtete im Dezember 
2004 über die Gründungsversammlung der LH-Rentner. 

Redakteurin: Christa Romahn, heute unsere Schriftführerin im RV DUS. 

 



 



 
Veranstaltungen & Ausflüge 2004 - 2014 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2004 

2008 

2007 

2006 

2005 

Verlagshaus 
Rheinische Post 

Wuppertal - Kaiserwagen 1.Weihnachtsessen 
im Schumacher

Museumsinsel 
Hombroich

Weihnachtsessen im 
Schumacher 

WDR Köln Theatermuseum 
Düsseldorf 

Fliegerhorst 
Nörvenich 

Burg Linn in Krefeld

Weihnachtsessen 
im Schumacher 

Meyer-Werft 
in Papenburg 

Wanderung 
Krickenberger Seen 

Duisburg Europahafen DB Krefeld & 
Kloster Kamp

Wanderung 
Rotweinwanderweg/Ahr 

Brauerei Schumacher NRW-Landtag Weihnachtsessen 
im Maritim

Neujahrstreffen im 
Schumacher

Flughafen DUS – 
Gepäcksortieranlage 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2009 

2010 

Zeche Zollverein 
in Essen

Rundgang Kaiserswerth

2011 

Info-Veranstaltung 
PC-Grundkenntnisse

Forschungszentrum 
Jülich

Radtour nach 
Kaiserswerth

Schiffsfahrt nach Zons

Schokoladenmuseum Köln Radtour Angertal Braunkohletagebau 
Weisweiler 

Weihnachtsmarkt Aachen 
mit Dombesichtigung 

Weihnachtsessen 
im Maritim 

Luftfahrt- und 
Raumfahrtzentrum / Porz

Gelsenkirchen Zoo

Rundgang mit Manes 
Meckenstock / Altstadt 

Weihnachtsmarkt 
Münster 

Weihnachtessen 
im Maritim 

Japanisches EKO-Haus 
in Düsseldorf 

Haus der Seidenkultur / 
Krefeld

Fliegerhorst Nörvenich A380-Besichtigung in FRA 
mit anschl. Rheinfahrt 

Info-Veranstaltung 
zum ID-Reisen

Bergbaumuseum 
in Bochum

Weihnachtsmarkt in Köln 
& Besichtigung Ford-

Werke 

Weihnachtsessen 
im Maritim



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

2012 

2013 

2014 

Auf den Spuren von 
H.-D. Hüsch in Moers 

WDR Düsseldorf & 
Medienhafen

Archäologischer Park 
in Xanten

Burg Vogelsang 
in der Eifel

Landschaftspark 
Duisburg 

Wandern & Radfahren 
rund um Brüggen

Wandern im Galgenvenn Weihnachtsessen 
im Schumacher 

Flughafen DUS –    
„Hinter den Kulissen“

Wanderung rund um die 
Netteseen

Verborgene Räume 
in der Altstadt

Kultur & Geschichte 
in Essen 

Liebenswertes Kempen Wanderung Meinvennen Weihnachtsessen 
im Maritim 

Karl Lagerfeld-
Ausstellung in Essen 

Auf den Spuren von 
Heinrich Heine / Altstadt

Wanderung rund um 
Monschau / Eifel

Neanderthal-Museum & 
Planetarium / Erkrath

Wuppertal Museum & 
Kaiserwagen

Ausflug nach Maastricht Kirchen in Köln Radtour auf dem 
Panoramaweg 

„Niederbergbahn“ 

10jähriges 
Vereinsjubiläum im 

Schumacher 

Weihnachtsessen im 
Maritim 



Unser Stammtischlokal -  

ist seit Beginn die Brauerei Ferd. Schumacher auf der Oststraße 123. Es war 
2004 ein Glücksfall für uns, dass wir dort „unterkamen“ – durch die guten 
Kontakte der damaligen 1. Vorsitzenden, Heidi Buchheister, zur Chefin von 
Schumacher, Frau Schnitzler-Ungermann.  

Dafür waren wir immer sehr dankbar, und mit wachsender Mitgliederzahl 
konnten die Sitzplatzkapazitäten angepasst werden.  

Saßen die Gründungsmitglieder entweder im kleinen aber feinen Gertrudenstübchen oder über 
Jahre hinweg im Kaminzimmer, so nutzen wir mittlerweile wegen der stetig steigenden 
Mitgliederzahlen das rustikale Ambiente der Braumeisterstube. 

Die Geschäftsleitung, assistiert in der Regel von Frau Kalkhof, hatte ein Auge darauf, dass wir uns 
wohlfühlten, und man kam unseren Wünschen gerne entgegen. 

Ja, und dann begleitete uns eine gute Seele des Hauses: „Unser“ Kellner/Köbes Rolf – etwas leiser 
(als wir laute Gesellinnen und Gesellen) und mit einer sympathischen, ruhigen Aufmerksamkeit.  

Danke, lieber Rolf! 

  

Kein Verein ohne die Ehrenamtlichen 

Unsere 1. Vorsitzende, Heidi Buchheister, wusste nicht so recht wie sie zu dieser Ehre kam. Andere 
mussten häufig gleichfalls überredet werden, etwas „für den Verein“ zu tun. Persönliche Umstände 
können jedoch auch Willige davon abhalten: Da ist ein naher Verwandter zu pflegen, oder man 
muss sich selbst mittlerweile schonen. 

In den Dienst der Gemeinschaft stellten sich bisher: 

Petra Barthels  Schatzmeisterin seit März 2013 
Karla Bickenbach  2. Vorsitzende seit März 2011 
Heidi Buchheister   1. Vorsitzende Okt. 2004 – Nov. 2006 
Marie-Luise Cassagne Schriftführerin März 2005 – März 2007 
Carl-Werner Dreyer   Event-Ass.  seit März 2012  
Franz Fischer   Webmaster  seit 2008 
Gerd Funk †   2. Vorsitzender Nov. 2006 – März 2011 
Erich Hansen   Schatzmeister  Okt. 2004 – Nov. 2006 

1. Vorsitzender Nov. 2006 – März 2011 
Monika Kaiser  Event-Ass.  seit März 2007 
Antje Kühn   Schriftführerin Okt. 2004 – Feb. 2005 
Heide Meinen-Krusche Schatzmeisterin Nov. 2006 – März 2013 
Gerd Mittelham  Event-Team  März 2008 – Dez. 2011 
Helmar Mülen  Schriftführer  März 2007 – März 2013 
Christa Romahn  Schriftführerin seit März 2013 
Jörg Strackbein  2. Vorsitzender Okt. 2004 – Nov. 2006 
Eva-Maria Tiemann  Event-Team  März 2007 – Jan. 2011 
Bernd Zellmer  Webmaster   Nov. 2007 - 2008 

1. Vorsitzender seit März 2011 
 
 
Schließlich gab es ebenso die zahlreichen ungenannten Kassenprüfer, den Wahlleiter, die 
Organisatoren für Ausflüge oder die sich bei den Vorbereitungen für die Weihnachtsessen 
einbrachten. 
 

 



Eine schöne Kurve:  
 
Zur Gründungsversammlung erschienen 
etwa 55 Interessierte. Einen Antrag 
gaben dann 46 Teilnehmer ab. Danach 
wuchs der RV DUS kontinuierlich, und 
2013 erreichten wir die magische Zahl 
100. 
 

 
 
Mitgliederwerbung: 
 
Was anfangs eher über Mundpropaganda lief, änderte sich zur Jahreswende 2007/2008, als wir in 
das digitale Zeitalter einstiegen: Das erste Webportal wurde eingerichtet. Die Aufmerksamkeit 
konnte bei den ATZ´lern oder den Lufthanseaten geweckt werden, die ins Rentenalter kamen. 
Franz Fischer und ich machten  uns Gedanken über Ideen und die Gestaltung sowie Inhalte, bis 
dann Franz das Zepter alleine übernahm. Mit sehr, sehr viel zeitlichem Einsatz schuf er schließlich 
ein höchst professionelles Layout, durch das wir eine hervorragende Visitenkarte 
abgeben.  
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
Im Jahr 2013 überlegte sich der Dachverband, wie wir bei weltweit insgesamt stagnierenden 
Mitgliederzahlen Werbung für die „Gemeinschaft ehemaliger Lufthanseaten“ machen sollten. 
Diese untenstehenden „Eyecatcher“ erschienen 2014 in regelmäßigen Abständen im 
Lufthanseaten. 
Der RV DUS konnte sich mit den beiden Ideen einbringen. 
 
Gerne können alle Mitglieder mit den konventionellen Mitteln, sprich Mundpropaganda, für uns 
Werbung machen, damit wir auch in den nächsten Jahren weiterhin wachsen! 
 

 




